
Wie Kann die Attraktivität und 
Belebtheit der historischen Alt-
stadt gesteigert werden?

Wie, Wo und In wel-
chem Umfang soll 
Schongau zukünftig 
wachsen?

WIE KANN 
DAS TOURISTI-
SCHE POTEN-
TIAL BESSER 
GENUTZT 
WERDEN? 

Wie können alternative Mo-
bilitätsarten Gefördert und 
etabliert werden?

Wie kann DEr Lech mit 
seinem Landschafts-
raum wieder einen 
stärkeren Bezug zur 
STadt entwickelN? 

     Nutzen Sie die Gelegenheit und bringen Sie 

     Ihre Ideen in den Planungsprozess ein.

     Sie kennen ihre Stadt am besten!

INtegriertes 
Städtebauliches 
Entwicklungs-
konzept 

STadt 
Schongau



WAS IST EIN INTEGRIERTES 
     STÄDTEBAULICHES ENTWICKlungs KONZEPT (ISEK)?
In einem ISEK werden durch Analyse der Ist-Situation und 
Ermittlung der sich hieraus ergebenden Handlungsbedarfe 
die Ziele und darauf aufbauend ein Konzept für die zukünf-
tige Entwicklung der Stadt erarbeitet. Hierbei gilt es, alle 
relevaten Fachbereiche für die zukünftige Entwicklung – in 
diesem Fall Stadtplanung, Landschaftsplanung, Tourismus, 
Mobilität, Einzelhandel und Gewerbe - zusammen zu führen 
und ein gesamtheitliches Konzept zu entwicklen. Darauf 
aufbauende detaillierte Maßnahmen dienen als Leitfaden 
für die zukünftige Entwicklung Schongaus.

Was ist der zeitliche Horizont des ISEKs?
Die meisten Maßnahmen sollen möglichst über die nächs-
ten 15 bis 20 Jahre umgesetzt werden. Die Umsetzung der 
ersten kleineren Projekte kann voraussichtlich 2019 begon-
nen werden.

Wie wird der Planungs
     prozess  Gesteuert?
Das ISEK wird in regelmäßigen Sitzungen 
von einem Steuerkreis begleitet. Der 
Steuerkreis setzt sich aus Vertretern des 
Stadtrats sowie verschiedenen lokalen 
Akteuren, Verbänden und Organisati-
onen zusammen. Mit dem Steuerkreis 
werden die einzelnen Planungsschritte 
abgestimmt und die Grundlagen für 
die Entscheidungen des Stadtrats vor-
bereitet. Ziel ist es, durch den Steuer-
kreis ein breites Spektrum der verschie-
densten Interessen kontinuierlich in den 
Prozess einzubinden. 

Wie können sich die Bürgerinnen und 
     Bürger einbringen?
In unterschiedlichen Beteiligungsveranstaltungen sind 
insbesondere Sie gefragt! Wir wünschen uns für den 
Planungsprozess eine rege Beteiligung der Bürgerin-
nen und Bürger. Es werden eine Reihe von öffentli-
chen Veranstaltungen stattfinden, in der Sie sich über 
das ISEK informieren und Ihre Ideen in den Planungs-
prozess einbringen können. 

Falls Sie über weitere Veranstaltungen per Mail infor-
miert werden möchten oder Fragen und Anregungen 
zum ISEK haben, können Sie sich gerne direkt an das 
Planungsteam wenden:  ISEKSchongau@dragomir.de 

wer finanziert das alles?
Gefördert wird das ISEK und die spätere Um-
setzung wesentlicher Maßnahmen durch die 
Städtebauförderung über die Regierung von 
Oberbayern. Etwa 40% der förderfähigen 
Kosten sind von der Stadt Schongau selbst 
zu tragen, ca. 60% werden über die Städte-
bauförderung abgedeckt.

Warum ein ISEK?
Die Stadt Schongau steht vor aktuel-
len Herausforderung u.a. hinsichtlich 
der weiteren Siedlungsentwicklung 
bzw. einer Nachverdichtung und der 
Stärkung der Innenstadt zu Gunsten 
eines qualitativ, hochwertigen Le-
bens- und Arbeitsstandorts. Zentrale 
Frage wird ebenfalls sein, wie Schon-
gau seine bestehenden touristischen 
Potenziale besser ausschöpfen kann. 
Da  hierbei für die zukünftige Entwick-
lung viele Bausteine ineinander grei-
fen müssen, möchte die Stadt diese 
wichtigen Entscheidungen fundiert 
vorbereiten.

Häufige
Fragen 
zum ISEK 

DRAGOMIR
STADTPLANUNG


